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DIE BASIS DER NEUZUGANG

DANIEL NEUMANN WILL
SICH TREU BLEIBEN.

DER GEGNERCHECK

DIE ISERLOHN ROOSTERS
MISCHEN MIT.

FÜR STABILE LEISTUNGEN
DER WILD WINGS.
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Metall  |  Kunststoff 
Kaufmännische Berufe

Logistik  |  Disposition 
Qualität  |  Handwerk

www.karriere-burger-group.de

EINE RICHTIG GUTE BASIS
Seit der Deutschland Cup Pause präsentieren 
sich die WILD WINGS extrem stabil in ihren 
Leistungen und konnten verdientermaßen in den 
letzten 5 Spielen immer Punkte einfahren.

„Meine Mannschaft hat mehr richtig 
als falsch gemacht.“ Diese Aussage 
stammt von Headcoach Harold Kreis 
und datiert vom vergangenen Sonntag, 
nach dem sein Team in Düsseldorf ei-
nen 3:0 Vorsprung noch aus der Hand 
gegeben hatte. Trotz dieser zweifellos 
bitteren Pille beschreibt das Statement 
des Cheftrainers die grundsätzliche Ge-
mengelage rund um die Performance 
der Neckarstädter punktgenau.

Vieles läuft zur Zeit in die richtige Rich-
tung. Eine gute Basis stellt dabei, wie 
eigentlich schon seit Saisonbeginn, die 
stabile Defensive vor zwei Top-Torhü-

tern dar. Auch das Unterzahl kann für 
die WILD WINGS Spiele auf die eigene 
Seite ziehen. Bestes Beispiel die jüngs-
te Auswärtspartie in Köln, wo man rich-
tig heiße Haie auch mit einem Mann 
mehr in Schach halten konnte.

Hinzu kommt nun, eben spätestens seit 
der bereits erwähnten November Pau-
se, dass die Offensive immer besser 
ins Laufen kommt. Die Spink-Zwillinge 
scoren entscheidend, der feine Techni-
ker Miks Indrasis hat seinen Torriecher 
gefunden, die Rückkehr von Alexan-
der Karachun das gesamte Team be-
lebt, mit Daniel Neumann und David 
Ullström haben sich zwei Neuzugänge 
unkompliziert eingefügt und die vier-
te Reihe bringt richtig viel Energie auf 
das Eis.

Somit scheint sich die harte Arbeit aller 
Beteiligten immer mehr auszuzahlen 
und auch in Ergebnissen widerzuspie-
geln. Man kann dem Team dabei weiter-
hin nur die Daumen drücken, dass es 
sich weiter Wochenende für Wochen-
ende an seiner Leistungsgrenze bewe-
gen kann, denn dann, und das hat der 
bisherige Saisonverlauf nun bewiesen, 
sind die Jungs vom Neckar für jeden 
Gegner eine echte Herausforderung.

Tickets für das Heispiel gegen die Iserlohn 
Roosters gibt es hier:

bit.ly/WildWingsTicketShop
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JETZT EIGENHEIM SICHERN -  
und von den 
WERNER WOHNBAU PLUS Punkten profitieren!

ZUR WEBSEITE
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EINFACH ICH 
SELBST SEIN.

Weil du vorhin gemeint hast, du 
wurdest gut aufgenommen. Was 
sind für dich wichtige Faktoren, um 
sich in einem Team wohlzufühlen?  
Wichtig für mich ist die Team-
Chemie und dass ich einfach 
ich selbst sein kann. Darüber 
hinaus bedeutet es mir viel, 
wenn ich mit den Jungs lachen 
kann und jeder freundlich ist. 
Auf dem Eis sollte eine Art 
Konkurrenz herrschen, sodass 
man sich gegenseitig schätzt 
und respektiert. Letztendlich 
ist entscheidend, dass jeder al-
les dafür gibt, hier zu sein. 

Das merkt man dann schon auch 
auf dem Eis, oder? 
Ja, definitiv! 

Zurück zu dir und zurück zum An-
fang. Wie bist du zum Eishockey-
sport gekommen?  
Meine Cousins haben beide 
mit Eishockey angefangen. Die 
waren 2/3 Jahre älter als ich. 
Daraufhin hat mich mein Dad 
auch hingeschickt und gesagt 
‚Komm, wir probieren es mal‘. 
Mit ca. 6 Jahren habe ich dann 
in Freiburg angefangen. Zwi-
schendurch habe ich auch mal 
Fußball ausprobiert, dann aber 
direkt gemerkt, dass ich mich 
entscheiden muss. Und Eisho-
ckey liegt mir definitiv mehr 
und ich habe da auch mehr 
Spaß dran. 

Spielst du dann manchmal noch 
Fußball als Hobby oder auch andere 
Sportarten?  
Im Sommer, wenn Freizeit da 
ist. Dann geht man gerne mal 
mit den Jungs ne Runde Ten-
nis, Volleyball oder auch Fuß-
ball spielen.

Machst du nebenher eine Ausbil-
dung oder studierst du? 
Ich mache noch meine Online-
Schule, also das Abitur. Das 
habe ich in der Schweiz ange-
fangen und bin jetzt seit knapp 
2 Jahren dran.  

Wann bist du da dann vermutlich 
fertig? 
Ich brauch noch ca. eineinhalb 

Jahre, dann stehen die Prüfun-
gen an. 

Und wenn du dann gerade mal nicht 
am Eishockeyspielen bist und nach 
dem Training oder einem Spiel nach 
Hause kommst. Was machst du ger-
ne in deiner Freizeit, um runterzu-
kommen? 
Meistens wird der PC aufge-
klappt und gelernt. Und meis-
tens muss erstmal noch ge-
kocht werden [lacht]! Wenn 
man dann abends noch Frei-
zeit hat, setzt man sich auf die 
Couch und genießt die Zeit, 
um Fernsehzuschauen. Insbe-
sondere Sport schaue ich sehr 
gerne. 

Du bist zwar noch relativ jung. Aber 
was war in deiner bisherigen Kar-
riere dein schönster Moment? 
Damals bin ich mit der U13 
nach Kanada gereist, genauer 
gesagt nach Quebec, und da 
haben wir das größte Kinder-
turnier namens Pee-Wee ge-
wonnen. Das war auf jeden Fall 
ein Highlight. Dann würde ich 
die Meisterschaft von Zug im 
letzten Jahr dazuzählen. Von 
der ersten Mannschaft konn-
te man einen Teil miterleben. 
Man hat zwar nicht selbst ge-
spielt, aber die Atmosphäre 
und alles drumherum mitzu-
nehmen, war eine richtig coole 
Erfahrung. 

Was erwartest du dir persönlich als 
auch sportlich von deiner Zeit bei 
den WILD WINGS? Wie möchtest du 
dich weiterentwickeln? 
Ich möchte mit dem Team 
die Playoffs erreichen, egal 
ob Pre-Playoffs oder direkt. 
Es wäre schön, wenn wir das 
hinkriegen und viele Siege in 
den nächsten Spielen holen. 
Persönlich möchte ich mich 
zeigen und ein Teil des Teams 
sein. Ich will der Mannschaft 
weiterhelfen, so dass wir Er-
folg haben! 

 

Wie gefällt es dir bisher hier in Schwenningen bzw. bei den WILD 
WINGS? 
Mir gefällt es sehr gut hier, ich wurde gut ins Team aufgenom-
men. Zudem ist die Wohnung nicht weit vom Stadion entfernt. 
Die Gegend ist für mich noch eine bekannte Umgebung, da-
durch fühl ich mich sehr wohl. Meine Heimat Freiburg ist auch 
nicht weit weg, deswegen passt das alles sehr gut. 

Wenn du sagst, die Gegend ist dir vertraut. Warst du dann früher schon 
öfters mal in Schwenningen unterwegs? 
Ja, ich habe hier ein Jahr im Nachwuchs gespielt.  

Schön, dass du wieder zurück bist! Wie hast du denn deine ersten bei-
den Spiele im Trikot der WILD WINGS wahrgenommen? 
Zum einen war das Spiel am Freitag sehr spannend. Ich bin als 
13. Stürmer reingekommen, weil sich Ullström verletzt hatte. 
Das war dann erstmal eine kleine Umstellung für mich auf die 
kleine Eisfläche. Es hat auf jeden Fall sehr viel Spaß gemacht, 
mit den Jungs den Sieg zu Hause vor den Fans zu holen. Und 
am Sonntag haben wir eigentlich ein gutes Spiel gemacht 
über 50 Minuten, doch leider am Ende bitter verloren. 
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#67 ER HAT EINFACH
EINE SCHÖNE 
MÄHNE.

#60 WAS ER IM TOR FÜR
PARADEN MACHT, IST IMMER
SEHR BEZAUBERND!

#64 IST TECH-
NISCH VERSIERT 
UND HAT SEHR GUTE, 
SCHNELLE HÄNDE.
 

#52 SEHR
GUTER 
LÄUFER! #52 SPIELT ABWECHS-

LUNGSREICHE MUSIK, 
DA IST IMMER FÜR 
JEDEN WAS DABEI.

MEIN PERFEKTER WILD WING 

#47 HAT EINEN SEHR 
GUTEN UND SCHNELLEN
HANDGELENKSSCHUSS.

#90 | #96 BEIDE
KÖNNEN AUF DEM EIS
ZAUBERN. 
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GREG POSS ALS BOOSTER

Vor wenigen Wochen standen sich die WILD WINGS und die Iserlohn Roos-
ters das erste Mal in dieser Saison gegenüber. Mit einem 4:1 Endstand konn-
ten sich die Roosters auf dem eigenen Eis durchsetzen. Nun können sich die 
Neckarstädter als Heimmannschaft revanchieren. Kommenden Sonntag, 11. 
Dezember, um 16:30 Uhr, fällt die Scheibe in der Helios Arena.  

Spannend dürfte die Partie auch deswegen werden, weil die 
Schwenninger und das Team aus Iserlohn nicht weit entfernte 
Nachbarn sind, tabellarisch betrachtet natürlich. Momentan be-
findet sich die Mannschaft von Cheftrainer Greg Poss auf dem 
10. Tabellenrang. Bislang konnten die Iserlohner 11 reguläre sowie 
einen Sieg nach Verlängerung auf ihrem Konto verbuchen. Darü-
ber hinaus verloren die Roosters 13-mal nach 60 Minuten. Wenn 
es in die Overtime ging oder zum Penalty-Schießen kam, konnten 
die Iserlohner eine Niederlage immer abwenden. Die Tordifferenz 
der Gäste beläuft sich aktuell auf 70 zu 81 [Redaktionsschluss 
07.12.]. Seit dieser Saison gibt es einige neue Spieler im Trikot der 
Roosters. Tim Bender kam von den Nürnberg Ice Tigers nach Iser-
lohn und hat zudem 2015 bis 2018 für die WILD WINGS gespielt. 
Colin Ugbekilé ist 23 Jahre jung und verbrachte weite Teile seiner 
Karriere bei den Kölner Haien. Lean Bergmann spielte bereits in 
der Saison 2018|19 für die Roosters. Nun ist er zurück in Iserlohn. 
Auch Chris Brown ist ein alter Bekannter. Nachdem er viele Jahre 
in der NHL und der AHL aktiv war, kam er 2017 erstmals zu den 
Roosters. Bis vergangene Saison stand er für die Ice Tigers auf 
dem Eis. Valentin Busch durchlief mit seinen jungen 24 Jahren 
schon einige Stationen. Zuletzt lief er für die Bietigheim Steelers 
auf. Außerdem fand der erfahrene Kaspars Daugavinš seinen 
Weg nach Iserlohn. Für den lettischen Nationalspieler, der bereits 
in den unterschiedlichsten internationalen Ligen aktiv war, ist 
dies die erste Station in der DEL. Auch den gebürtigen Kanadier 
Émile Poirier sowie den 20-jährigen Maciej Rutkowski, der bislang 
seine gesamte Karriere in Krefeld verbrachte, konnten die Ver-
antwortlichen verpflichten. Yannick Proske ist mit 19 Jahren der 
jüngste Neuzugang und ebenfalls ein Rückkehrer. Zu guter Letzt 
wechselte Sebastian Streu von den Eisbären Berlin ins Team der 
Roosters. Topscorer in der vergangenen Saison war Casey Bailey 
mit 23 Toren und 18 Assists. Auch diese Saison sticht sein Name 
in der Statistik heraus: Mit 25 Punkten, 10 Toren, 15 Assists sowie 
122 Torschüssen ist er der klare Top-Performer im Team. Bester 
Goalie ist Hannibal Weitzmann mit einer Fangquote von 91,84 %.

PUCK CONTROL

FACEOFF WINS

SHOTS

.338
.306

.286

19

12 13

24 23

ISERLOHN 
ROOSTERS
17:09 MIN.

NICHT
KONTROLLIERT
20:16 MIN.

UMKÄMPFT
4:13 MIN.

.263

.778

.750

.500

.600

4 1

WILD WINGS
18:22 MIN.

17
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Gemeinsam nach oben!

» Aufzüge

» Homelifte

» Treppenlifte

LiftTec GmbH
Raiffeisenstraße 12
78166 Donaueschingen

0771 920 39-0
info@lifttec.de
www.lifttec.de

Sponsor der Schwenninger 
Wild Wings

Sponsor der Schwenninger 
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*ALLE ZAHLEN STAND 07.12.2022

POS. TEAM GP DIFF PPG

TABELLE

SAISON 22|23
PTS

GAMEDAY

NÄCHSTE SPIELTAGE

MÜNCHEN

MANNHEIM

INGOLSTADT

STRAUBING

WOLFSBURG

KÖLN

BREMERHAVEN

FRANKFURT

DÜSSELDORF

ISERLOHN

NÜRNBERG 

SCHWENNINGEN

AUGSBURG

BERLIN

BIETIGHEIM

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

26

25

25

26

26

25

26

25

25

25

26

26

24

25

25

89 | 55

81 | 62

72 | 55

85 | 81

76 | 71

83 | 69

72 | 67

70 | 73

70 | 70

70 | 81

75 | 86

61 | 63

49 | 67

68 | 83

54 | 92

59

48

45

44

43

40

41

37

35

35

36

34

27

27

19

2.269

1.92

1.8

1.692

1.654

1.6

1.577

1.48

1.4

1.4

1.385

1.308

1.125

1.08

0.76

dezember

18
14:00 Uhr

dezember

13
19:30 Uhr

dezember

16
19:30 Uhr

dezember

21
19:30 Uhr
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Teamgeist & Leidenschaft –
das verbindet uns im Eishockey 
und in der Medizintechnik
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